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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

Team München e.V. : TSC München-Maxvorstadt IV 
Dienstag, 20.09.2022, 19:40 Uhr

TSC München-Maxvorstadt IV spielt unentschieden beim 
Team München e.V.

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
24:30 Sätzen trennten sich die Spieler des TSC München-Maxvorstadt IV beim Auswärtsspiel in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) am
Dienstagabend vom Team München e.V.. Rund 145 Minuten ging das Match, ehe Björn Biederer
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten im 1.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte
Hanns Heiß, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Plank / Biederer bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Arensmeier / Westermaier. Das musste man neidlos anerkennen.
Nicht einen Satzgewinn überließen Heiß / Käppel ihren Gegnern Schwab / Mayer beim sicheren 3:0-
Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Hanns Heiß im Einzel
gegen Dirk Mayer, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Zwei
Sätze lang fand Dietmar Plank gegen Günter Schwab das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Es dauerte eine Weile, bis Heiko Käppel den
Fünf-Satz-Sieg gegen Richard Westermaier feiern konnte. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-
Pleite von Björn Biederer gegen Jens Arensmeier, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Es
dauerte eine Weile, bis Hanns Heiß sein 3:2 gegen Günter Schwab feiern konnte. Den Sieg von Dirk
Mayer konnte Dietmar Plank im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Arensmeier war für Heiko Käppel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:5. Die siegbringende Taktik fehlte Björn Biederer bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Richard Westermaier ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter
Schwab war für Heiko Käppel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Hanns Heiß die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dietmar Plank konnte im Spiel gegen Richard
Westermaier einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Björn Biederer und Dirk Mayer holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Obwohl Björn
Biederer fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Dirk Mayer zurück ins
Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022
gegen die SpVgg Thalkirchen X, während der TSC München-Maxvorstadt IV am 23.09.2022 gegen
die SpVgg Thalkirchen X antritt.

 Statistik:
 Team München e.V.

Doppel: Plank / Biederer 0:1, Heiß / Käppel 1:0 
Einzel: H. Heiß 3:0, D. Plank 1:2, H. Käppel 1:2, B. Biederer 1:2 

 TSC München-Maxvorstadt IV
Doppel: Arensmeier / Westermaier 1:0, Schwab / Mayer 0:1 
Einzel: G. Schwab 2:1, D. Mayer 1:2, J. Arensmeier 2:1, R. Westermaier 1:2


